
Das erste 
teilbare  
Rollstuhlrad 
von trivida®
Innovation aus dem Schwarzwald

Verfügbar in Kunststoff PT20 Karbon CC21

Durchmesser Rad 24“    

Maximal erlaubter Sturz 3°    

Belastbarkeit Rollstuhl 150 kg   

Achse Schnellwechselachse, 2 Lager für mehr Stabilität

Gewicht komplettes Rad: 3900 g   |   Segment:  1050 g komplettes Rad: 3000 g   |   Segment:  700 g

Design Speichenrad, mattierte Oberfläche, schwarz hochglänzende Karbonscheibe, schwarz

Besonderheit Das robuste trivida-Rad in zuverlässiger 
Kunststoff-Qualität bietet ein optimales
Preis-Wert-Verhältnis.

Das hochfeste trivida-Karbonrad im  
modernen Design überzeugt durch seine  
präzise Handhabung und eine besonders 
lange Lebensdauer.

Zubehör Trommelbremse verfügbar (Zusatzgewicht!)

Für Nasszelle geeignet nein ja

Garantie 24 Monate     

Lieferumfang · Schnellwechselachse: ø 12 mm mit 50 mm Einstecktiefe
· Passende Montagebuchse M16 x 50 mm Einstecktiefe – ø 12 mm
· Buchsen für 1/2“ Achsensystem
· Edelstahlmutter M16

Auf Bestellung · Einbau 1/2“- Lager mit Achse  –  Bitte kontaktieren Sie uns direkt!

Zertifizierung  -Kennzeichnung: Seit dem 26.5.2021 haben wir alle unsere Prozesse und die CE-Kennzeich-
nung entsprechend der Richtlinie EU 2017/745 (MDR, Medical Device Regulation) umgestellt. 
Die Produkte entsprechen Australian/New Zealand StandardTM (AS/NZS 3695.1:2011).  
Zertifizierung des QM-Systems von P+L Innovations nach DIN EN ISO 13485 

Tests Eine Testung des CC21 und des PT20 durch den TÜV Süd entsprechend den Normen DIN EN 
12182: 2012 und DIN EN 12183:2014 wurde durchgeführt. 

Technische Daten 
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So geht barrierefrei.

www.trivida-info.com

*Quelle: Prof. Dr. B. Greitemann, “Klinische Bewertung, klinische Prüfung, 
Leistungsprüfung zum Produkt trivida Rad“ in 2021, P+L Innovations GmbH, 
Bad Rothenfelde, Deutschland

Was ist das trivida®-Rad?
Das trivida®-Rad ist ein patentiertes teilbares Rollstuhlrad 
für einen barrierefreien und sicheren Transfer. Das Rad  
passt an jeden handelsüblichen manuellen Rollstuhl.  
Jedes der drei Radteile kann entfernt werden. Anwender:in-
nen fahren den Rollstuhl neben ihr Ziel, entfernen das  
obenliegende Segment und setzen sich barrierefrei und 
kraftsparend um.

Welche Kunden profitieren von trivida®?
Für alle Menschen, die zeitweise oder dauerhaft auf einen 
Rollstuhl angewiesen sind, bedeutet trivida® eine körper-
liche Entlastung sowie eine Erhöhung von Sicherheit und 
Unabhängigkeit. In besonderem Maße profitieren Men-
schen mit Tetra- oder Paraparesen sowie Rollstuhlnutzer:in-
nen mit verminderter Kraft in den oberen Extremitäten.

Klinische Studie belegt:  
trivida® verbessert die Mobilität von 
Menschen mit Gehbehinderung.
Unter der Leitung von Prof. Dr. Bernhard Greitemann, Klinik 
Münsterland, wurde 2021 eine multizentrische klinische  
Fallbeobachtungsstudie durchgeführt. Die Studie konnte 
den klinischen Nutzen der Verbesserung der Transfer- 
situation durch trivida® nachweisen. Der Nutzen wird von 
den Anwender:innen insbesondere im Bereich der alltäg-
lichen Mobilität und Unabhängigkeit als hoch bewertet.

Kontakt
Bitte kommen Sie bei Fragen, Problemen  
oder Unsicherheiten jederzeit auf uns zu.

P + L Innovations GmbH 
Am Krozinger Weg 11   
79189 Bad Krozingen
E-Mail: sales@trivida-info.com 
Tel: +49 7633 9203939

Antrag auf Kostenübernahme 
Bitte beachten Sie folgende Punkte und  
nennen Sie passende Begründungen, wenn 
Sie die Kostenübernahme von trivida® bei  
den Krankenkassen beantragen:

Grundsätzliche Argumentation
Das teilbare Rollstuhlrad trivida® 

• Erleichtert den Transfer in den und aus dem Rollstuhl

• Trägt zur Dekubitus-Prophylaxe bei

• Vermindert die Sturzgefahr

•    Für viele Rollstuhlfahrer:innen wird ein eigenständiger
Transfer erst durch trivida® (wieder) möglich

•  Verbessert die Mobilität und Selbständigkeit im Alltag

•    Als Hilfsmittel trägt trivida® dazu bei, die Behinderung
des Antragstellers auszugleichen.

Individuelle Argumentation 
Je nach Erkrankung und Vitalität Ihrer Kundinnen und  
Kunden eignen sich folgende Argumente, um den Antrag 
auf Kostenübernahme individuell anzupassen:

•   Durch den Einsatz von trivida® kommt es zu einer
Verringerung von Transferproblemen wie zum Beispiel
Abrutschen und Behinderung durch den Rollstuhlreifen. 
Laut Studie sinkt das Gefahrenpotenzial um 80 %.*

•   Der klinische Nutzen von trivida® für die Vereinfachung
des Transfers wurde nachgewiesen. Konkret wurde der
Nutzen in häuslichen Alltagssituationen betont.*

•   Die Handhabung von trivida® ist i.d.R. auch für Anwen-
der:innen mit Begleiterkrankungen leicht möglich.*

•   Aufgrund starker körperlicher Einschränkungen ist die
leichte Ausführung Karbon CC21 besonders geeignet.

•   Weil trivida® insbesondere für den Transfer in Nasszellen
benötigt wird, beantragt die Kundin / der Kunde die trivida®-
Räder in der dafür geeigneten Ausführung Karbon CC21.

•   Infolge einer halbseitigen Lähmung nach Schlaganfall
wird die Ausführung Karbon CC21 ohne Speichen benötigt.

Hilfsmittelnummer: 18.99.99.0010


